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Zum 18. Mal soll die Stadt Tauberbischofs-
heim – pünktlich zum Frühlingsbeginn – 
auf Vordermann gebracht werden. 

Am Samstag, den 24. März wird im Rahmen 
der Picobello-Aktion so richtig aufgeräumt. 
Die Bürgeraktion startet am Samstag um 
10 Uhr vor dem Feuerwehrgerätehaus Tau-
berbischofsheim am Wörtplatz. 

Mit freundlicher Unterstützung von: 

 
  
 
 
 
 

Wann? 
Am Samstag, 
24.03.2018 

Um 10:00 Uhr 

Wo? 
Am Feuerwehr-

gerätehaus 
TBB 

Wir machen sauber. 
Machen Sie mit? 

Aktion Picobello 
 2018 

Machen Sie mit und beteiligen Sie sich als 
freiwillige Helfer an dieser Gemeinschafts-
aktion. Wir freuen uns auf Ihre Unterstüt-
zung, jede helfende Hand ist willkommen. 
Auch das „Zwischenmenschliche“ soll da-
bei nicht zu kurz kommen. Nach geleis-
teter Arbeit sind alle freiwilligen Helfer zu 
einer zünftigen Stärkung in der Sparkasse 
Tauberfranken eingeladen. 

für die Ausgabe am 4. April 
Tauberbischofsheim 

aktuell
ist am Dienstag, 

27. März 2018, 17.00 Uhr.

ANZEIGEN-SCHLUSS

„Wir machen mit! – Sie auch?“
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Es geht los! Am Donnerstag, 22. Febru-
ar, fand der Spatenstich zur Erschließung 
des neuen Baugebietes „Laurentiusberg“ 
in Tauberbischofsheim statt. Zusammen 
mit der ausführenden Baufirma Boller Bau 
GmbH aus Distelhausen setzte Bürger-
meister Wolfgang Vockel den Startpunkt 
für das neue Wohngebiet.

Die Erschließung des neuen Wohngebie-
tes mit insgesamt 35 Einfamilien- und 
Doppelhausbaugrundstücken, stellt für 
die Konversion einen weiteren wichtigen 
Schritt dar. Die Bauflächen für individuelles 
Wohnen entstehen im Bereich der ehema-

ligen Sportflächen auf der sogenannten 
untersten Terrasse des Areals und verspre-
chen einen herrlichen Ausblick auf Tauber-
bischofsheim, bis hin nach Dittigheim und 
Distelhausen. Die Grundstücke bieten zu-
dem eine teilweise unverbaubare sonnige 
West-/Südwestlage und ermöglichen un-
terschiedliche Trauf- und Firsthöhen. Eben-
so besteht die Möglichkeit des Geschoss-
wohnungsbaus, auch für Mietwohnungen 
und die Bildung von Teileigentum für fami-
liengerechtes Wohnen mitten im Grünen.
Die Stadt rechnet bei einem planmäßigen 
Verlauf mit der Fertigstellung der Erschlie-
ßungsanlagen bis Oktober 2018.

Das gesamte Wohngebiet wird seitens der 
Telekom mit der neusten Technik (Glasfa-
ser) erschlossen; entsprechende Grund-
stücksanschlüsse werden vorgesehen. 
Jedes Baugrundstück erhält im Zuge der 
Erschließung zudem einen Gashausan-
schluss. Eine Nutzungsverpflichtung für 
diesen Gashausanschluss besteht nicht. 
Die Kosten für den Gashausanschluss (ca. 
2.000 €) sind im Kaufpreis enthalten. Die 
Veräußerung der Baugrundstücke erfolgt 
wie üblich ausschließlich mit einer zwei-
jährigen Bauverpflichtung.
Für jedes Kind unter 18 Jahren, welches 
über kein eigenes Einkommen verfügt und 
im elterlichen Haushalt lebt, wird ein Bau-
kindergeld in Höhe von 5 €/m² in Abzug 
gebracht. Familien, die ein städtisches Bau-
grundstück im Baugebiet „Laurentiusberg“ 
erwerben und im Zeitraum von drei Jah-
ren ab Beurkundung Nachwuchs erhalten, 
gewährt die Stadt nachträglich ein Bau-
kindergeld in Höhe von pauschal 1.500 €. 
Das Kind/die Kinder müssen im elterlichen 
Haushalt leben.
Die Grundstückspreise wurden in der Ge-
meinderatssitzung beschlossen. 
Die Baugrundstücke wurden in fünf Zonen 
eingeteilt. Der Verkaufspreis für die Bau-
grundstücke liegt bei

Zone I             149 €/m²
Zone II            145 €/m²
Zone III           140 €/m²
Zone IV           135 €/m²
Zone V            130 €/m².

Mit dem Kaufpreis werden die Erschlie-
ßungsbeiträge abgelöst.
Das Liegenschaftsamt führt bereits eine 
Interessentenliste. Gerne dürfen Sie Ihr 
Erwerbsinteresse an einem Grundstück 
im Baugebiet „Laurentiusberg“ mitteilen. 
Sie erhalten zeitnah automatisch weitere 
Informationen, sobald es an die Vergabe 
der einzelnen Baugrundstücke geht. Infos 
erhalten Sie auf der städtischen Webseite 
oder bei Frau Bartholme, Tel.: 09341/803-
946 oder E-Mail an vera.bartholme@tau-
berbischofsheim.de.

Foto: FN, Fabian Greulich

Spatenstich Baugebiet „Laurentiusberg”

Mädchennachmittag 
im Jugendhaus

Samstag, 17. März
14.30 Uhr bis 18.30 Uhr
Mädchen ab 10 Jahre
Coole DIY- Projekte zu Frühling und Ostern
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Sammlung für Bau und Pflege von Soldatenfriedhöfen 
brachte über 800,- Euro  

Gruppe Lebensfarben spendet 1500 Euro

„Mehr als Worte sagt ein Lied“: Unter die-
sem Motto standen zwei Meditations-
konzerte der Gruppe „Lebensfarben“ in 
der Tauberbischofsheimer Stadtkirche St. 
Martin und der Pfarrkirche St. Martin in 
Külsheim. Sie handelten davon, dass Musik 
helfen und Menschen miteinander verbin-
den kann. Die jungen Musikerinnen und 
Musiker gehen selbst mit gutem Beispiel 
voran. Der Erlös in Höhe von 1500 Euro 
spendeten sie jetzt der Stiftung „Kampf 
dem Schlaganfall“.
Die Hentschel-Stiftung fördert und finan-
ziert Projekte am Universitätsklinikum 
Würzburg. Dort werden intensiv Ursachen 
und Mechanismen erforscht, die zu den 
gefährlichen Blutgerinnseln in den Gefä-
ßen führen. Ziel ist es, akute Schlaganfäl-
le besser behandeln zu können. Oder im 
Vorfeld schon zu verhindern, dass sie über-
haupt auftreten.
Gründer Günter Hentschel freute sich, dass 
die „Lebensfarben“ sich in den Dienst der 
guten Sache stellen. „Die Schlaganfall-For-
schung bedarf weiterer finanzieller Unter-

stützung“, betonte Hentschel bei der Spen-
denübergabe. „Wenn wir anderen helfen, 
fördern wir das Miteinander“, erklärte Di-
rigentin Madeleine Wagner in Anspielung 
auf das Motto der Konzerte. Die Lebensfar-
ben spenden regelmäßig für gemeinnützi-
ge Zwecke. Mehr als 6600 Euro kamen so 
in den vergangenen fast zwanzig Jahren 
zusammen. In diesem Jahr veranstalte-ten 
sie zwei Konzerte, entsprechend groß war 
das Spendenaufkommen.
Für die Hentschel-Stiftung haben die „Le-
bensfarben“ sich entschieden, weil ein 
Chormitglied selbst plötzlich einen Schlag-
anfall erlitten hat. 
Die „Lebensfarben“ treten bald wieder auf. 
Im Haus Heimberg (Tauberbischofsheim) 
singen sie am Ostermontag, 2. April, um 
10.15 Uhr im Gottesdienst. Und die Erst-
kommunion der Kinder aus Unterbalbach 
in St. Georg in Oberbalbach gestalten sie 
am Sonntag, 15. April, ab 10.30 Uhr musi-
kalisch.

Text und Bild: Dr. Ulrich Feuerstein

Die erste Hälfte des 20. Jahrhunderts war 
geprägt von zwei verheerenden Weltkrie-
gen. Die beiden Weltkriege sind eine enor-
me Erbschaft der Geschichte und zugleich 
eine strikte Mahnung den Frieden für die 
Zukunft zu wahren. 

Weiterhin zeigen die nun schon seit eini-
gen Jahren andauernden kriegerischen 
Handlungen, als auch die Flüchtlingspro-
blematik die grundlegende Wichtigkeit 
von Frieden überall in der Welt auf. Frie-
den ist leider keine Selbstverständlichkeit, 

sondern muss stets neu gestiftet werden!
Hierzu leistet der Volksbund Deutsche 
Kriegsgräberfürsorge e. V. einen wichtigen 
Beitrag, indem sich  über 2,7 Mio. Kriegs-
tote auf 833 Kriegsgräberstätten in 46 
Staaten in seiner Obhut befinden. Nichts 
mahnt so klar und deutlich gegen das Ver-
gessen und zum Erhalt des Friedens, wie 
ein Soldatengrab.

Im Jahr 2018 rechnet der Volksbund da-
mit, ca. 25.000 Gefallene zu bergen und 
diese auf Friedhöfen bestatten zu können. 
Seit der politischen Wende überführte der 
Volksbund mit Schwerpunkt in Osteuropa 
über 900.000 deutsche Gefallene auf neue 
Sammelfriedhöfe. Die Einbettung des ins-
gesamt 900.000. Kriegstote seit 1991 konn-
te im September 2017 im westrussischen 
Sebesh stattfinden. 
Unsere gemeinnützige und humanitäre 
Organisation, die seit 1954 im Auftrag der 
Bundesregierung handelt, hat in all den 
Jahren viel Hilfe und Solidarität erfahren 
dürfen. Wir freuen uns sehr, dass auch 2017 
in Tauberbischofsheim für den Volksbund 
Deutsche Kriegsgräberfürsorge gesam-
melt wurde. 

So waren wieder Mitglieder der Unteroffi-
ziervereinigung Tauberbischofsheim e. V. 
mit Sammelbüchsen unterwegs und baten 
überaus erfolgreich um Spenden. 

Alle Beteiligten haben sich dankenswer-
terweise zu Gunsten einer guten Sache 
eingesetzt und durch großes, persönliches 
Engagement insgesamt 825,47 Euro Spen-
dengelder gesammelt. Dieser Spendenbe-
trag wird dringend zur Finanzierung der 
Bau- und Pflegearbeiten benötigt, denn 
der Volksbund finanziert sich zu ca. 70 % 
aus Beiträgen und Spendenmitteln.
Ein großes „Dankeschön“ und herzlichen 
Glückwunsch zu diesem beachtlichen Er-
gebnis!!!
 
Mit diesem Betrag können 82 Gräber ein 
ganzes Jahr lang gepflegt werden. Der 
Volksbund und die Stadt Tauberbischofs-
heim danken allen Sammlern, aber auch 
den Organisatoren für das erfolgreiche, 
ehrenamtliche Engagement. Besonderer 
Dank gebührt jedoch den spendenden 
Bürgerinnen und Bürgern, deren Gaben 
letztendlich dieses tolle Sammelergebnis 
bilden.
   
Volksbund Deutsche Kriegsgräberfürsorge  e. V. 

Bezirksverband Nordwürttemberg

Spendenübergabe mit Stiftungsgründer Günter Hentschel (links) und Dirigentin Madeleine 
Wagner (Zweite von rechts).
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Die Stadt Tauberbischofsheim bietet wie-
der eine Betreuung für Schulkinder bis zur 
5. Klasse an. Das Angebot soll besonders 
berufstätige und alleinerziehende Eltern 
bei der Überbrückung der Ferienzeit un-
terstützen. Anmeldungen für die Oster-
ferienbetreuung sind ab sofort im städ-
tischen Familienbüro oder auch online 
unter www.tauberbischofsheim.feripro.
de möglich. Die Osterferienbetreuung 
findet vom 26. März bis 6. April an der 

Grundschule am Schloss statt. Wie immer 
werden die Kinder von erfahrenen Betreu-
ungskräften betreut. Außerdem werden 
die Betreuungskräfte durch Praktikanten 
unterstützt.
Die Ferienbetreuung findet an den Tagen 
Montag bis Freitag von 7.30 bis 13 Uhr 
statt. Die Kinder können zwischen 7.30 
und 9 Uhr gebracht werden. Ausflüge star-
ten in der Regel um 9 Uhr an der Grund-
schule.

Bei der städtischen Osterferienbetreuung für Schulkinder bis einschließlich 5. Klasse ste-
hen wieder viele Bastel- und Spielangebote passend zur Jahreszeit auf dem Programm. 

Benjamin Moser ist ein „Tastenpoet“. Die-
ses Prädikat, verliehen von der Süddeut-
schen Zeitung,
passt genau zum Programm, welches sich 
der junge Münchener Pianist für seinen 
Auftritt bei den Tauberbischofsheimer 
Schlosskonzerten am Samstag, 17. März 
im Rathaussaal vorgenommen hat:
Drei Sonaten der klassisch- romantischen 
Epoche von hohem musikalischen An-
spruch und ergreifendem Ausdruck, von 
Beethoven die frühe Opus 10, 2  in F-Dur 
und die späte Opus 101 in A-Dur und von 
Schubert die ausladende G-Dur, welche 
bezeichnenderweise auch  „Fantasia“ ge-
nannt wird.
2007 war das Jahr, in dem Benjamin Mo-
ser mit Preisen bei gleich zwei der bedeu-
tendsten Wettbewerbe, dem Tschaikows-
ky Wettbewerb in Moskau und dem „Young 
Concert Artists“ in New York  international 
Aufsehen erregte. Seine Technik ist souve-
rän, aber ganz im Dienst eines interpreta-
torischen Ernstes, der ihm einen besonde-

Anmeldungen ab sofort im städtischen Familienbüro möglich

Schlosskonzerte: Benjamin Moser

Die Ferienbetreuung ist sowohl wochen-
weise als auch tageweise buchbar. Die 
Kosten für eine Woche Betreuung betra-
gen 48 Euro und pro Tag 12 Euro. Die Stadt 
gewährt Kindern aus Tauberbischofsheim 
einen Zuschuss in Höhe von 2 Euro pro Tag 
und Kind. 

INFO: Die Ferienbetreuung findet ab 15 
Teilnehmern und ist pro Betreuungsgrup-
pe auf maximal 25 Kinder begrenzt. Ob 
und in welchem Umfang die Ferienbe-
treuung stattfindet, wird ca. eine Woche 
vor Ferienbeginn bekanntgegeben.
Verbindliche Anmeldungen nehmen die 
Mitarbeiterinnen des städtischen Famili-
enbüros unter der Tel. 09341/803-54 und 
803-55 sowie per E-Mail gamze.karadas@
tauberbischofsheim.de und jana.seifert@
tauberbischofsheim.de gerne entgegen 
und sind bis zum Ferienbeginn auch über 
das Online-Portal www.tauberbischofs-
heim.feripro.de möglich.

Das Familienbüro ist wie folgt geöffnet: 
Montag bis Freitag von 8 Uhr bis 12.30 Uhr 
und am Donnerstag von 14 Uhr bis 17.30 
Uhr.

Foto: Stadt Tauberbischofsheim

ren Rang in der Riege der jungen Pianisten 
eingebracht hat. Stetig und unaufgeregt 
steigt seine Karriere. Er tritt mit namhaf-
ten Orchestern auf, wie dem London Phil-
harmonic Orchestra oder den Bamberger 
Symphonikern. Er ist häufig  Gast bei Fest-
spielen, wie dem Luzern Festival oder dem 
Bodensee Festival. Seine CDs sind vielfach 
ausgezeichnet. Zahlreiche Rundfunkauf-
nahmen verbreiten seinen Ruf.

Frauenliteraturcafé 
zum Frühlingsanfang

Den Frühling begrüßen und in neue 
Buchwelten eintauchen, dazu laden in 
angenehmer Atmosphäre und bei klei-
nen Erfrischungen Angelika Benz, Leiterin 
der Mediothek Tauberbischofsheim und 
Pfarrerin Heike Kuhn, Leiterin der Evange-
lischen Erwachsenenbildung Odenwald-
Tauber ein.

Am Dienstag, den 20. März stellen Sie ab 
19 Uhr in der Mediothek Tauberbischofs-
heim Neuerscheinungen der Buchmesse 
Leipzig und ausgewählte Lieblingsbü-
cher vor. Daneben gibt es Raum und Zeit 
zum Stöbern, zum Austausch mit anderen 
Frauen und viele Lesetipps.

Anmeldung erbeten bei Evangelische 
Erwachsenenbildung Odenwald-Tauber 
Tel. 07930-2233 oder Email: info@eeb-od-
tauber.de
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Artikel: Pascal Frank
P.T.Frank@gmx.de 

Fotos: Marina Wittmann

Den Menschen besser verstehen

Als Gabriele Kemmer, Heilpraktikerin 
für Psychotherapie mit eigener Praxis in 
Tauberbischofsheim, das erste Mal den 
Psychologiekurs am WG besuchte und 
die Abiturienten mit einem Vortrag über 
Prüfungsangst für die bevorstehenden 
Herausforderungen rüstete, war das In-
teresse, vor allem an psychischen Erkran-
kungen und Therapien so groß, dass Frau 
Kemmer ein zweites Mal kommen wollte. 
Dieser zweite Besuch, organisiert und er-
möglicht durch den betreuenden Lehrer 
Klaus Schenck, wurde nun als Gemein-
schaftsprojekt der Psychologiekurse des 
WGs und TGs im Rahmen des TG – Projek-
tes „Themen vor der Kamera“ realisiert. Für 
die mediale Aufbereitung sorgte neben 
den TG-Jungs auch die „FT-Abi-Plattform“.
Aufgrund des hohen Interesses war der 
Vortrag nun sehr breit gefächert: Ange-
fangen bei einer Begriffserläuterung, über 
die philosophischen Wurzeln bis hin zur 
Geschichte der Psychologie erläuterte Frau 
Kemmer kompakt die Wesenszüge und 
Grundlagen dieser recht jungen Wissen-
schaft.

Anschließend kam sie zu den psychischen 
Erkrankungen, wobei auch hier ihr Ziel 
war, möglichst ein in die breite gehendes 
Wissen zu vermitteln und die unterschied-
lichen Krankheiten, wie schizophrene 
Psychosen, Suchterkrankungen oder Neu-
rosen mit lebensnahen Beispielen zu ver-
anschaulichen.

Neben diesen Beispielen half beim Ver-
ständnis auch ein sehr übersichtliches 
Handout, welches zu Beginn der Stunde 
ausgeteilt wurde und Platz für individuelle 
Notizen enthielt. Zudem konnten jeder-
zeit während dem Vortrag Fragen gestellt 
werden, sodass Unklarheiten sofort ausge-
räumt wurden.

Der letzte, dritte große Teil ihres Vortra-
ges sah nun einen Überblick über die ver-
schiedenen anerkannten Therapieformen 
vor, hier kam die Heilpraktikerin zu ihrem 
Kerngebiet: Denn vor allem, weil die Psy-
chologie als Wissenschaft noch recht jung 
ist und psychische Erkrankungen unsere 
Gesellschaft immer wieder herausfordern, 
sind richtige und hilfreiche Therapieansät-
ze von existentieller Bedeutung für viele 
Menschen. Dabei imponierte besonders, 
wie unterschiedlich diese Ansätze, je nach 
Grundlage der entsprechenden Strömung 
in der Psychologie-Geschichte, ausfielen. 
So passte z.B. der Behaviourismus, der das 
Konditionieren von Verhalten vorsah, zur 
Therapieform des zudeckenden Verfah-
rens, bei dem man lediglich die Störung 
beheben will, aber die Ursache außen vor 
lässt.
Zweifelsohne war Frau Kemmers Besuch 
für die Schülerinnen und Schüler der Psy-
chologiekurse eine Erweiterung, bot sie 
doch eine Art „Rundschau“ über das gro-
ße Feld der Psychologie, der Wissenschaft 
über das Erleben und Verhalten des Men-
schen.
Und so kann klar gesagt werden: Dieser 
Vortrag half auch, den Menschen und sei-
ne Fehler besser zu verstehen und Wissen 
zu vermitteln, was für Schulunterricht eher 
ungewöhnlich ist. Ein weiterer Höhepunkt 
am beruflichen Schulzentrum und mit Si-
cherheit nicht der letzte.
Link des Handouts: 
http://www.klausschenck.de/ks/downloads/
g43-kemmer-handout-ueberarbeitet-fotos.
pdf

http://www.klausschenck.de/ks/downloads/g43-kemmer-handout-ueberarbeitet-fotos.pdf
http://www.klausschenck.de/ks/downloads/g43-kemmer-handout-ueberarbeitet-fotos.pdf
http://www.klausschenck.de/ks/downloads/g43-kemmer-handout-ueberarbeitet-fotos.pdf
http://www.klausschenck.de/ks/downloads/g43-kemmer-handout-ueberarbeitet-fotos.pdf
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DRK Kreisverband 
Tauberbischofsheim e. V. 

sucht Übungsleiter für die 
DRK Gymnastik 60+

Wen suchen wir? Menschen, die selbst 
gern Sport machen und die sich für 1-2 
Stunden pro Woche für andere Menschen 
engagieren möchten. Menschen, die als 
Übungsleiter für sich und gleichzeitig für 
andere etwas Gutes tun möchten. Men-
schen, die sich für Senioren engagieren 
möchten, um unsere wertvollen Angebo-
te weiterführen zu können. 
Wir übernehmen die kompletten Kosten 
der Übungsleiter-Qualifizierung für Sie. Sie 
erhalten ein kleines Honorar pro Übungs-
stunde und eine Fahrtkostenpauschale. 
Im Gebiet des gesamten DRK Kreisver-
bands Tauberbischofsheim haben wir 32 
DRK Gymnastikgruppen 60+. Die Gruppen 
mit einer Gruppengröße von ca. 12 -15 
Teilnehmern treffen sich wöchentlich zu 
festen Terminen und erfreuen Teilnehmer 
im Alter ab ca. 60 bis annähernd 90 Jahren 
mit einem abwechslungsreichen und vor 
allem altersgerechten und qualifizierten 
Bewegungsangebot. 
Gehen Sie einfach mal einen neuen Weg, 
wir freuen uns auf Sie. Frei nach Erich Käst-
ner: „Es gibt nichts Gutes, außer man tut 
es“.

Weitere Informationen erhalten Sie gern 
bei Ihrem DRK Kreisverband, Frau Birgit 
Schreck, unter 09341-92 05 0 oder per E-
Mail an birgit.schreck@drk-tbb.de

Die Turnabteilung im TSV Tauberbischofs-
heim lud die 2. und 3. Klassen der örtlichen 
Grundschulen zu einem Aktionstag in die 
Wörthalle ein und 130 Kinder tauschten 
am vergangenen Donnerstag die Schul-
bank gegen Sportkleidung.
In Begleitung ihrer Lehrerinnen und Leh-
rer erwarteten sie die über 20 ehrenamt-
lichen Mitarbeiterinnen der Turnabteilung 
und nach einer kurzen Ansprache der Ab-
teilungsleiterin ging es gleich mit einer 
munteren, gemeinsamen Warmarbeit los. 
Anschließend verteilten sich die Kinder 
auf 16 Stationen, die das breite Spektrum 
des Turnens abbildeten.
Ziehen über die Langbank, Stützübungen 
am Barren, Kastensprung, Gymnastikrei-
fen rollen, Bälle prellen, Reifendrehen, 

Zielwerfen, Eierlaufen (ohne Eier, aber 
mit Slalom), Pedalo fahren, Seilspringen 
und balancieren auf dem Schwebebalken. 
Hier konnten sich die Schüler an drei ver-
schiedenen Höhen ausprobieren. Das Mi-
nitrampolin brachte Fluggefühle ins Spiel 
und für Schlüsselerlebnisse war auch ge-
sorgt: Handstand und Felgaufzug sind ers-
te Grundelemente des Gerätturnens, die 
mit Hilfe gemeistert wurden. Nach knapp 
drei Stunden hatten alle den Parcours ab-
solviert und wurden mit einer Urkunde 
und dem neuen Abteilungsflyer belohnt. 

Die Verantwortlichen der Turnabteilung 
und die Schülerinnen und Schüler waren 
sich einig: Sowas sollte es öfter geben, das 
hat Spaß gemacht.

Aktionstag in der Wörthalle

Malerei und Zeichnungen stehen im Mit-
telpunkt der Werkschau des Künstlerkrei-
ses Sepia. Im März präsentieren die Mit-
glieder auf Einladung des Kunstvereins 
eine Auswahl ihrer Arbeiten im Engelsaal 
in Tauberbischofsheim.
Seit 1995 treffen sich die Sepia-Mitglieder 
wöchentlich im Atelier der Würzburger 
Malerin Renate Jung. Bei diesen Zusam-
menkünften werden vielseitige Themen 
und Techniken praktiziert und die Ent-
wicklung der jeweiligen Werke kritisch 
konstruktiv in Augenschein genommen. 
Renate Jung unterstützt dabei. Im Lauf der 
Jahre hat sich so eine Art Salon entwickelt, 
in dem vor allem gemalt und gezeichnet 
wird, aber auch musiziert, gelesen, ge-
speist und diskutiert.

Der Name der Gruppe entstand aus Sym-
pathie zu den Sepien, den Tintenfischen. 
Das sind gesellige, aktive Tiere, ausge-
stattet mit allerhand Begabungen: Sie 
sind kreativ, stellen ihre Farben selber her, 
können mit Form und Farbe umgehen, 
können diese ständig verändern und auch 
damit gestalten. Sie können sich sogar, 
wenn es sein muss, hinter einer Tintenwol-
ke einen Freiraum verschaffen.

Die Ausstellung im Engelsaal, Blumenstr.5, 
ist bis 25. März samstags von 10.30 Uhr bis 
12.30 Uhr, sonntags von 14 bis 18 Uhr und 
nach Vereinbarung (kvtbb@gmx.de) ge-
öffnet. Der Eintritt ist frei. 

Text und Bild: Kunstverein

Künstlerkreis Sepia zeigt seine Werke 
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Dienstadt
Fahrt nach Dienstedt
Am Samstag, den 16. Juni findet in unserer 
Partnergemeinde Dienstedt die 1150-Jahr-
Feier statt. Geplant ist mit dem Bus nach 
Dienstedt zu fahren. Wir wollen versuchen 
aktiv durch die Vereine das Fest zu unter-
stützen. Bitte schon heute den Termin vor-
merken. 

Distelhausen
Schmücken des Dorfbrunnens
Es ist eine schöne Tradition, den Dorfbrun-
nen zu Ostern besonders zu gestalten. 
Auch in diesem Jahr sind wieder Ehren-
amtliche aktiv, um den Brunnen am Kirch-
platz rechtzeitig für die Osterfeiertage zu 
schmücken. Die Aktion ist für Freitag, den 
23. März geplant. Für die Dekoration wird 
dringend Heckenschnitt aus Buchs, Thuja 
oder Eibe benötigt. Die Distelhäuser wer-
den gebeten, diese ehrenamtliche Initiati-
ve mit  Heckenschnitt zu unterstützen. Das 
Überlassen von Heckenschnitt kann unter 
Tel. 7362 mitgeteilt werden. Für die Mithil-
fe jetzt schon vielen Dank.

Schlüssel verloren?
Am Montag 26. Februar wurde in der Stra-
ße „Zum Brünnle“ im Abschnitt Mühle/
Feuerwehrgerätehaus ein Schlüssel ge-
funden. Der Schlüssel hat einen auffälligen 
„ABUS-Schlüsselanhänger“. Der Schlüssel 
kann vom Eigentümer beim Ortsvorsteher 
abgeholt werden.

„Distelhäuser Bierwanderweg”
Die ersten Sonnenstrahlen machen Lust 
auf draußen. Wandern in Verbindung mit 
Informationen zur Region und zu regiona-
len Produkten gehört zum Freizeitvergnü-
gen vieler Menschen. Wanderfreunden aus 
der Ferne und der Nähe bietet der ca. 9 km 
lange Rundwanderweg viel Natur und in-
teressante Eindrücke.
Gestartet wird in der Ortsmitte von Dis-
telhausen in der Nähe der St. Markus Kir-
che. Der „Distelhäuser Bierwanderweg” ist 
durchgehend mit einem quadratischen 
grünen Schild mit weißem Bierkrugsymbol 
ausgeschildert. Der Wanderweg ist auch 
für Familien mit Kindern gut geeignet.
Entlang des Rundweges gibt es viel zu 
entdecken und schöne Aussichtspunkte 
mit freiem Blick in das Taubertal. Entlang 
des Weges liegen die Tauber, die St. Wolf-
gangskapelle, Bildstöcke und das Wet-

terkreuz. Natur und Landschaft bieten 
Streuobstwiesen, Kulturlandschaft, Mager-
rasenflächen, Naturschutzgebiete, Wald, 
Weinberge und auf dem Rückweg eine 
Quellfassung sowie eine Brunnenanlage. 
Ein Abstecher zum Hopfengarten und in 
das Bauernhofmuseum lohnt sich eben-
falls.
Das regionale Angebot richtet sich auch 
an die Wanderer, die auch geschmacklich 
die Region erleben möchten. Regionale 
Spezialitäten verkörpern die Vielfalt unse-
rer Heimat. Der Abschluss der Tour führt 
die Wanderer dorthin, wo das hiesige Bier 
gebraut wird. Einen schönen Schlusspunkt 
bietet die Distelhäuser Brauerei mit Wirts-
haus und Biergarten.

Dittigheim
Jahreshauptversammlung Club 90
Die Jahreshauptversammlung des Club 90 
e. V. Dittigheim findet am 23. März um 20 
Uhr im Vereinsraum statt. Hierzu sind alle 
Mitglieder herzlich eingeladen. Nach der 
Versammlung folgt wie immer ein gemüt-
liches Beisammensein.

FFW Dittigheim
Am Montag, den 26. März um 20 Uhr trifft 
sich der der Festausschuss im Feuerwehr 
zu seiner nächsten Sitzung. 

Öffentliche katholische Bücherei 
Dittigheim
Die Bücherei ist wieder am Donnerstag,   
15. März von 18.30 Uhr 20 Uhr und am 
Dienstag, 20. März von 16 bis 17.25 Uhr 
geöffnet. 
Die nächste Vorleserunde findet am Diens-
tag, 20. März ab 16.30 Uhr statt. 

Lustiges Ostereierschießen
Am Palmsonntag, den 25. März veranstal-
tet der Krieger- und Soldatenverein Dittig-
heim von 12 Uhr bis 18 Uhr sein lustiges 
Ostereierschießen für Jung und Alt .Ge-
schossen wird auf lustige Osterscheiben 
im Schießkeller im alten Schulgebäude in 
Dittigheim.
Mitmachen kann jeder aus Nah und Fern. 
Auf Euer Kommen freut sich die Vorstand-
schaft des Krieger- und Soldatenverein e. V.  

Forellenessen 
Die Angelabteilung des TV Dittigheim lädt 
am Karfreitag, 30. März ab 16 Uhr wieder 
zum traditionellen Räucherforellenessen 
ins Vereinsheim der Turnhalle ein. Anmel-
dungen bitte bis 20. März an Dieter Wag-
ner, Tel. 4221.

Frauentreff
AUGENBLICKE Kurzfilme im Kino 2018
Nach mehreren Jahren „Augenblicke Kurz-
filme” im Pfarrhaus in Dittigheim findet nun 
diese Kurzfilmreihe seit 2017 im Badischen 
Hof Tauberbischofsheim statt.  Veranstal-
ter sind die Kreisarbeitsgemeinschaft der 
kath. Bildungswerke in Zusammenarbeit 
mit dem  Inner Wheel Club und der Katho-
lischen Kirche – Sekretariat der Deutschen 
Bischofskonferenz mit den diözesanen 
AV-Medienstellen  und mit freundlicher 
Unterstützung der Katholischen Filmwerk 
GmbH.
Termin: Freitag, 16. März.
Augenblicke 2018: Wert der Arbeit. May-
day relay. Ich hab noch Auferstehung. Roll-
treppe. 100 Jahre Kino. How long not long. 
Der Bär. Der alte Mann und der Vogel. Die 
Herberge. Ponyhof.
Karten sind erhältlich bei der Kreisarbeits-
gemeinschaft der katholischen Bildungs-
werke Telefon 09341/ 897652 (TBB  Kapel-
lenstraße 2) oder bei Elisabeth Reinhard 
Telefon 09341/1414.

Dittwar
Jahreshauptversammlung  
des TSV Dittwar
Am Samstag, 24. März, findet um 20 Uhr 
im Muckbachstüble die Jahreshauptver-
sammlung des TSV Dittwar statt.
Auf der Tagesordnung stehen die einzel-
nen Tätigkeitsberichte sowie Neuwahl ei-
nes Vorsitzenden und des Schriftführers. 
Wünsche und Anträge können bis 20. März 
bei den Vorsitzenden Mathias Lotter, Flori-
an Niklas oder H.-J. Kaczmarek eingereicht 
werden. Der Gottesdienst für die lebenden 
und verstorbenen Mitglieder findet eben-
falls am Samstag, 24. März, um 18.30 Uhr 
statt. Alle aktiven und passiven Mitglieder 
sind herzlich eingeladen.

Natascha Lotter
Schriftführerin

Pogo für Togo in der Laurentiushalle 
Am Samstag, 24. März  20 Uhr: DERRY`S  
REVENGE aus Niederstetten präsentieren 
progressiven Thrash Metal der etwas här-
teren Gangart, während VICTIMS OF FATE 
aus Neubrunn mit Coverversionen popu-
lärer Rock- & Metal-Stücke den sanfteren 
Kontrast bieten. LANFEAR aus Karlsruhe 
sind durch  Festivalauftritte bereits über-
regional bekannt und können auf 6 eigene 
Alben mit betonter Melodic Metal Power 
zurückgreifen. Eintritt 7,- Euro. Spenden 
und Überbleib fließen in einen zweiten 
Schulbau in Togo.
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Termine Frauenfußball
Samstag, 17. März, 17 Uhr
VfB Wiesloch 2 – SpG Dittwar/Tauberbi-
schofsheim

Frauenkreuzweg zum Kreuzhölzle
In diesem Jahr wollen wir gemeinsam den 
Misereor-Kreuzweg zur Fastenaktion „Heu-
te schon die Welt verändert?“ am Samstag, 
24. März um 14 Uhr ab dem Friedhof beten. 
Danach bietet der TSV Dittwar im Muck-
bachstüble Kaffee und Kuchen an. Herzli-
che Einladung.

Hochhausen
SV Hochhausen - Forelle zu Ostern   
Am Karfreitag, 30. März, gibt es von 11 bis 
14 Uhr am Sportheim frisch geräucherte 
Forellen. Die Forellen kosten je Stück 4,50 
€. Die Fische können bedenkenlos 4-5 Tage 
im Kühlschrank aufbewahrt werden. Nur 
mit Vorbestellung unter Tel. 09341- 61358 
und nur solange der Vorrat reicht!

Frühlingskonzert Musikkapelle
Die Musikkapelle Hochhausen veranstal-
tet am Samstag, 24. März, um 20 Uhr ein 
Frühlingskonzert im Konradsaal. Der mu-
sikalische Leiter, Bernd Eckert, hat mit sei-
nen Musikern wieder ein interessantes und 
abwechslungsreiches Programm vorberei-
tet. Neben konzertanter und traditioneller 
Blasmusik werden auch moderne Arrange-
ments und Soli verschiedenster Instrumen-
te geboten. Alle Einwohner und Freunde 
volkstümlicher und moderner Blasmusik 
aus nah und fern sind herzlich eingeladen. 
Für das leibliche Wohl ist bestens gesorgt. 
Saalöffnung ist um 19 Uhr.  

Picobello-Aktion
Die diesjährige Picobello-Aktion zur Säu-
berung unserer schönen Landschaft von 
Müll und Unrat findet am Samstag, 24. 
März statt. Freiwillige Helferinnen und 
Helfer werden benötigt und sind herzlich 
willkommen. Der Ortschaftsrat würde sich 
freuen, wenn auch wieder Jugendliche an 
dieser sinnvollen Aktion mitwirkten. Treff-
punkt ist um 9.45 Uhr im Grünauer Hof zur 
Gruppeneinteilung und Materialausgabe. 
Nach Beendigung der Reinigungsaktion 
sind die Helfer in die Sparkasse Tauberfran-
ken zu einem Imbiss eingeladen. 

OGV – Hauptversammlung
Der Verein für Obst- und Gartenbau, Land-
schaft und Heimatpflege Hochhausen e. V. 
(OGV) führt am Freitag, 16. März, um 19.30 
Uhr im Hofhaus seine Jahreshauptver-

sammlung durch. Auf der Tagesordnung, 
die in den bekannten Schaukästen im Ort 
ausgehängt ist, stehen neben den übli-
chen Regularien auch Ehrungen. Anträge 
an die Versammlung müssen bis 11. März 
schriftlich beim 1. Vorsitzenden eingegan-
gen sein.

Ausflug nach Salzburg
Die FG Hochhäuser Groasmückle lädt 
alle Interessierten, egal ob Vereinsmit-
glied oder nicht, vom Freitag, 11. Mai bis 
Sonntag, 13. Mai zu einem Ausflug nach 
Salzburg, Berchtesgaden und an den Kö-
nigssee herzlichst ein. Neben einer Er-
lebnisbesichtigung des Salzbergwerks in 
Berchtesgaden, Erkundigungen der Alt-
stadt von Salzburg – u. a. auch mit einem 
Amphibienfahrzeug – oder dem Besuch 
des Königssees mit einer Schifffahrt nach 
St. Bartholomä, lernen die Ausflugsteilneh-
mer auch Bad Reichenhall näher kennen, 
wo die Mitfahrer in einem 4-Sterne-Hotel 
übernachten werden. Interessenten mel-
den sich bitte bei Ralf Knüttel, um dort 
weitere Informationen zu erhalten. 

150 Jahre Taubertalbahn / Bildersuche
Am Sonntag, 6. Mai, feiert der Landkreis 
das Jubiläum „150 Jahre Taubertalbahn“. 
Auch der Verein für Obst- und Gartenbau, 
Landschafts- und Heimatpflege Hochhau-
sen e. V. wird sich an diesem Festtag mit ei-
ner Ausstellung in Hochhausen beteiligen. 
Aus diesem Grund ist der Festausschuss auf 
der Suche nach Bildern vom Hochhäuser 
Bahnhof, Bahnwärterhäusern sowie dem 
Bahnleben in und um Hochhausen. Alle, 
die Bildmaterial liefern könnten, wenden 
sich bitte an Ralf Knüttel, Alfred Schäufler 
oder Markus Bechtold. Die Originale wer-
den gescannt und unverzüglich wieder 
zurückgegeben. 

Impfingen
Die Frauengemeinschaft  
kfd Impfingen 
lädt am Montag den 19. März um 19 Uhr 
ins Pfarrheim Impfingen zu einem Vor-
trag. "Aschenputtel - die Kraft der Liebe" 
ein. Frau Gardis Jacobus-Schoof wird uns 
dieses Märchen vorlesen und deuten. In 
diesem Märchen gibt uns Aschenputtel 
wertvolle Anregungen in scheinbar aus-
sichtlosen Situationen nicht aufzugeben.
Ein Unkostenbeitrag wird erhoben.

Kindertheater: „Das verschwundene 
Zauberlicht”, Antje König
Auch in diesem Jahr öffnet sich wieder 
der Theatervorhang in der Turnhalle in 
Impfingen. Am Samstag, 17. und Sonntag, 
18. März zeigt der Verein „Theater für Kin-
der- Förderverein für Kindergarten und 
Grundschule Impfingen“ das Stück „Das 
verschwundene Zauberlicht“.
Im wunderschönen Nickelland erleben 
die Nickelkinder ihren letzten Schultag 
und freuen sich auf die ersehnten Ferien. 
Unterdessen erhält Professor Rabe einen 
Brief vom allgemein gefürchteten Tubö-
sius Schnorrz. Dieser hält das Zauberlicht 
gefangen und verlangt eine Auslöse. Ohne 
Erlaubnis machen sich die Nickelkinder auf 
in den düsteren Lügenwald, in dem es al-
lerlei seltsame Gestalten gibt. Wer ihnen 
hier alles begegnet und ob die Nickelkin-
der das Zauberlicht zurück erobern, erfah-
ren alle großen und kleinen Zuschauer ab 
drei Jahren bei diesem Theaterstück „Das 
verschwundene Zauberlicht“, das der The-
aterverein für Kinder in diesem Jahr auf die 
Bühne bringt. Vorhang auf heißt es jeweils 
um 13.30 und 16.30 Uhr in der Turnhalle 
Impfingen.
Eintrittskarten gibt es im Vorverkauf bei 
der Buchhandlung „Schwarz auf Weiß“, 
bei der „Franken Apotheke“ in Tauberbi-
schofsheim sowie beim Friseursalon „Catys 
Schnibbelstube“ in Impfingen. 

Krabbelgruppe
Die Krabbelgruppe findet in den nächsten 
Monaten jeweils um 10.30 Uhr im Pfarr-
heim wie folgt statt:
- März: 26. März
- April: 9. April, 23. April
- Mai: 7. Mai, 21. Mai.
- Juni: 4. Juni, 18. Juni

Jahreshauptversammlung  
Gesangverein
Die Jahreshauptversammlung des Gesang-
vereins Eintracht Impfingen mit Neuwah-
len findet am 27. März um 19.30 Pfarrheim 
statt. Davor um 18.30 Uhr gestaltet der 
Chor einen Gottesdienst für die lebenden 
und verstorbenen Mitglieder des Vereins.
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Verordnung des Regierungs-
präsidiums Stuttgart zur Fest-

legung der Gebiete von ge-
meinschaftlicher Bedeutung 
(FFH-Verordnung – FFH-VO)

Das Regierungspräsidium Stuttgart be-
absichtigt, zur Festlegung der Gebiete 
von gemeinschaftlicher Bedeutung (FFH-
Gebiete) eine Verordnung gemäß § 36 
Absatz 2 des Gesetzes des Landes Baden-
Württemberg zum Schutz der Natur und 
zur Pflege der Landschaft (Naturschutzge-
setz – NatSchG) vom 23. Juni 2015 (GBl. S. 
585), zuletzt mehrfach geändert durch Art. 
1 des Gesetzes zur Änderung des Natur-
schutzgesetzes und weiterer Vorschriften 
vom 21.11.2017 (GBl. S. 597, ber. S. 643, ber. 
2018, S. 4), zu erlassen.
Die öffentliche Bekanntmachung des Re-
gierungspräsidiums Stuttgart ist unter 
www.tauberbischofsheim.de unter „Amtli-
che Bekanntmachungen“ zu finden.

Meldepflicht 
von Arbeitsplätzen für 

schwerbehinderte Menschen 
 
Betriebe und Verwaltungen mit zwanzig und 
mehr Beschäftigten sind verpflichtet, fünf 
Prozent ihrer Arbeitsplätze mit schwerbehin-
derten Menschen zu besetzen.
Tun sie das nicht, müssen sie für jeden nicht 
besetzten Pflichtplatz eine Ausgleichsabga-
be an das zuständige Integrationsamt zah-
len. Die Höhe dieser Abgabe ist abhängig 
von der Beschäftigungsquote.
Die Vordrucke zum Anzeigeverfahren und 
das Bearbeitungsprogramm IW-Elan (früher: 
REHADAT-Elan) auf CD-ROM für die elektro-
nische Abwicklung wurden bereits im Januar 
den Betrieben und Verwaltungen zugesandt. 
Viele Arbeitgeber haben ihre Meldung be-
reits der örtlichen Agentur zugeleitet. Ar-
beitgeber, die ihrer Meldepflicht noch nicht 
nachgekommen sind, können dies noch bis 
zum 31. März – eine Fristverlängerung ist 
nicht möglich – nachholen. Damit vermei-
den sie eine Ordnungswidrigkeit, denn ist 
eine Anzeige unvollständig, falsch ausgefüllt 
oder geht sie verspätet ein, kann dies mit ei-
nem Bußgeld geahndet werden kann.
Fragen rund um das Anzeigeverfahren wer-
den wochentags von 09.30 Uhr bis 11.30 Uhr 
unter der Rufnummer 0721 823 7066 beant-
wortet. Dieses Serviceangebot richtet sich 
an Arbeitgeber im Bezirk der Agentur für 
Arbeit Schwäbisch Hall-Tauberbischofsheim.
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HAUSHALTSSATZUNG der STADT TAUBERBISCHOFSHEIM 
für das Haushaltsjahr 2018

Auf Grund von § 79 der Gemeindeordnung für Baden-Württemberg hat der Gemeinderat 
am 31.01.2018 die folgende Haushaltssatzung für das Haushaltsjahr 2018 beschlossen:

§ 1 Ergebnishaushalt und Finanzhaushalt

Der Haushaltsplan wird festgesetzt

1. im Ergebnishaushalt mit den folgenden Beträgen EUR
 1.1 Gesamtbetrag der ordentlichen Erträge von    32.794.300
 1.2 Gesamtbetrag der ordentlichen Aufwendungen von  - 32.266.400
 1.3 Ordentliches Ergebnis (Saldo aus 1.1 und 1.2) von     527.900
 1.4 Gesamtbetrag der außerordentlichen Erträge von 0
 1.5 Gesamtbetrag der außerordentlichen Aufwendungen von                     0
 1.6 Veranschlagtes Sonderergebnis (Saldo aus 1.6 und 1.7) von                 0
 1.7 Veranschlagtes Gesamtergebnis (Summe aus 1.5 und 1.8) von     527.900

2. im Finanzhaushalt mit den folgenden Beträgen
 2.1 Gesamtbetrag der Einzahlungen aus laufender Verwaltungstätigkeit von    30.810.000
 2.2 Gesamtbetrag der Auszahlungen aus laufender Verwaltungstätigkeit von  - 28.206.600
 2.3 Zahlungsmittelüberschuss /-bedarf aus laufender Verwaltungstätig-
       keit (Saldo aus 2.1 und 2.2) von          2.603.400
 2.4 Gesamtbetrag der Einzahlungen aus Investitionstätigkeit von 9.682.800
 2.5 Gesamtbetrag der Auszahlungen aus Investitionstätigkeit von - 14.963.000
 2.6 Veranschlagter Finanzierungsmittelüberschuss /-bedarf aus
       Investitionstätigkeit (Saldo aus 2.4 und 2.5) von  - 5.280.200
 2.7 Veranschlagter Finanzierungsmittelüberschuss /-bedarf
      (Saldo aus 2.3 und 2.6) von  - 2.676.800
 2.8 Gesamtbetrag der Einzahlungen aus Finanzierungstätigkeit von      3.000.000
 2.9 Gesamtbetrag der Auszahlungen aus Finanzierungstätigkeit von  - 386.700
  2.10 Veranschlagter Finanzierungsmittelüberschuss /-bedarf aus
         Finanzierungstätigkeit (Saldo aus 2.8 und 2.9) von      2.613.300
 2.11 Veranschlagte Änderung des Finanzierungsmittelbestands,
          Saldo des Finanzhaushalts (Saldo aus 2.7 und 2.10) von - 63.500

§ 2 Kreditermächtigung
Der Gesamtbetrag der vorgesehenen Kreditaufnahmen für Investitionen und Investitionsförderungsmaßnahmen 
(Kreditermächtigung) wird festgesetzt auf  3.000.000 EUR. 

§ 3 Verpflichtungsermächtigungen
Der Gesamtbetrag der vorgesehenen Ermächtigungen zum Eingehen von Verpflichtungen, die künftige Haushaltsjahre mit 
Auszahlungen für Investitionen und Investitionsförderungsmaßnahmen belasten (Verpflichtungsermächtigungen), wird fest-
gesetzt auf 1.200.000 EUR.

§ 4 Kassenkredite
Der Höchstbetrag der Kassenkredite wird festgesetzt auf 3.500.000 EUR.

§ 5 Steuersätze         
Die Steuersätze (Hebesätze) werden festgesetzt
 1. für die Grundsteuer 
  a) für die land- und forstwirtschaftlichen Betriebe (Grundsteuer A) auf 340 v. H.
  b) für die Grundstücke (Grundsteuer B) auf 350 v. H.
   der Steuermessbeträge; 
 2. für die Gewerbesteuer auf 360 v. H.
  der Steuermessbeträge. 
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§ 6 Weitere Bestimmungen
Kleinbeträge der Grundsteuer sind nach § 28 Abs. 2 des Gesetzes zur Reform des Grundsteuerrechts wie folgt fällig:

 1. am 15. August mit ihrem Jahresbetrag, wenn dieser fünfzehn Euro nicht übersteigt,
 
 2. am 15. Februar und am 15. August zu je einer Hälfte ihres Jahresbetrags, wenn dieser dreißig Euro nicht übersteigt.

V e r m e r k :
Eine etwaige Verletzung von Verfahrens- und Formvorschriften der GemO für Baden-Württemberg bei Zustandekommen dieser 
Satzung wird nach § 4 Abs. 4 GemO unbeachtlich, wenn sie nicht schriftlich innerhalb eines Jahres seit der Bekanntmachung 
dieser Satzung gegenüber der Stadt geltend gemacht worden ist; der Sachverhalt, der die Verletzung begründen soll, ist zu 
bezeichnen. Dies gilt nicht, wenn die Vorschriften über die Öffentlichkeit der Sitzung, die Genehmigung oder die Bekannt-
machung der Satzung verletzt worden sind.

Tauberbischofsheim, den 31.01.2018
Der Gemeinderat:

Wolfgang Vockel, Bürgermeister
V e r m e r k :
Die Rechtsaufsichtsbehörde – Landratsamt Main-Tauber-Kreis in Tauberbischofsheim – hat mit Verfügung vom 01.03.2018 nach 
§§ 121 Abs. 2 und 81 GemO die Gesetzmäßigkeit der Haushaltssatzung für das Haushaltsjahr 2018 bestätigt.
Der in § 2 der Haushaltssatzung auf 3.000.000,00 Euro festgesetzte Gesamtbetrag der vorgesehenen Kreditaufnahmen für Inves-
titionen und Investitionsförderungsmaßnahmen (Kreditermächtigung) wurde gemäß § 87 Abs. 2 GemO  genehmigt.
Der in § 3 der Haushaltssatzung auf 1.200.000,00 Euro  festgesetzte Gesamtbetrag der vorgesehenen Verpflichtungsermächti-
gungen wurde gemäß § 86 Abs. 4 GemO genehmigt.
Eine Vorwegentscheidung über die Genehmigung von Kreditaufnahmen im Finanzplanungszeitraum bis einschließlich 2021 ist 
damit jedoch noch nicht getroffen. Eine Genehmigung kann zu gegebener Zeit nur auf Grundlage er sich nach dem jeweiligen 
Haushaltsplan ergebenden Finanzlage der Stadt Tauberbischofsheim und unter Beachtung der §§ 77, 78 und 87 GemO erteilt 
werden.
Der in der § 4 der Haushaltssatzung festgelegte Höchstbetrag der Kassenkredite in Höhe von 3.500.000,00 Euro ist gemäß § 89 
Abs. 3 GemO genehmigungsfrei.
Nach § 81 Abs. 3 GemO liegt der Haushaltsplan für das Haushaltsjahr 2018 in der Zeit von 15.03.2018 bis einschließlich 
23.03.2018  zur Einsichtnahme durch die Einwohner und Abgabepflichtigen während der Dienststunden im Bürgermeisteramt 
Tauberbischofsheim – Stadtkämmerei, 
Klosterhof, Zimmer 210 – öffentlich aus.

Kinderprogramm der „Tauber-
fränkischen Heimatfreunde“ 

am Palmsonntag 
Kennen wir nur noch das Ostereier-Sam-
meln an Ostern? Welche Bräuche rund 
um das Osterfest gab es früher noch? Ant-
worten darauf können Kinder am Palm-
sonntag, dem 25. März, um 14.30 Uhr in 
der Diele des Kurmainzischen Schlosses in 
Tauberbischofsheim erhalten. Rudi Knaus 
wird erzählen, welche kirchlichen Bräuche 
früher die Osterzeit begleiteten. Anschlie-
ßend können die Kinder selbst kreativ 
werden und z. B. einen Osterhasen aus 
Hefeteig selbst glasieren oder Osterkarten 
drucken. 
Eine telefonische Anmeldung unter 
09341/897734 ist erwünscht, aber jedes 
Kind darf auch spontan kommen. Der Ein-
tritt ist frei.

Das Forstrevier Tauberbischofsheim nimmt 
verbindliche Vorbestellungen für Brenn-
holz lang entgegen.
Die Preise für Brennholz lang wurden 
durch das Forstamt wie folgt festgelegt:
Holzart Buche/ Hainbuche 57 Euro/fm, 
beim Kauf von weniger als 10 fm 59 Euro/
fm.
Holzarten Esche, Ahorn, Eiche, Kirsche 54 
Euro/fm, beim Kauf von weniger als 10 fm 
56 Euro/fm.
Eine Vorbestellung bestimmter Hartholzar-
ten ist nicht möglich.
Nadelholz und Weichlaubholz in langer 
Form wird für 42 Euro/fm angeboten, beim 
Kauf von weniger als 10 fm 45 Euro/fm.

Alle Preise sind inklusive Mehrwertsteuer.
Das vorbestellte Holz wird im Laufe des 
Winters und soweit möglich wohnortnah 
an einem Waldweg im Stadtwald Tauber-
bischofsheim bereitgestellt. Die Termine 
der Flächenlosversteigerungen werden 
jeweils im Amtsblatt und der Tagespres-
se bekannt gegeben. Bestellungen von 
Brennholz lang nimmt das Forstrevier 
TBB, Förster Jochen Hellmuth über Telefon 
09346/929217, Handy 0175/2607684 oder 
per E-Mail an jochen.hellmuth@main-tau-
ber-kreis.de entgegen oder Förster Martin 
Sauer über Handy 0175/1835280,Telefon 
06283/226223 oder per Email an martin.
sauer@main-tauber-kreis.de.

Bestellung von Brennholz lang 
aus dem Stadtwald Tauberbischofsheim
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Veranstaltungskalender
März

Donnerstag, 15. März 
„Sich gut fühlen bei Bewegung“
Stuhlgymnastik mit Moni
Freundeskreis Erzähl – Café e. V.
15 bis 18 Uhr, Frauenstraße 2

Samstag, 17. März 
Kleider- und Spielzeugbasar 
Es können günstig Frühlings- und Som-
merbekleidung, Kinderwägen und Spiel-
zeug erworben werden.
Veranstalter: Evangelische Kindertages-
stätte TBB
13 bis 15  Uhr, Stadthalle TBB, Vitryallee

Kinder-Theater: „Das verschwundene 
Zauberlicht“
Vorverkauf bei Buchhandlung Schwarz 
auf Weiß, Franken Apotheke, Catys 
Schnibbelstube.

Theater für Kinder- Förderverein für Kin-
dergarten und Grundschule Impfingen
Jeweils: 13.30 und 16.30 Uhr, Turnhalle 
Impfingen 

Schlosskonzert: Benjamin Moser, 
Klavier
Sonaten von Schubert und Beethoven
20 Uhr, Rathaussaal Tauberbischofsheim

„Distelhäuser Lachnacht“
Distelhäuser Brauerei
Alte Füllerei, Grünsfelder Straße 3, Distel-
hausen 

Sonntag, 18. März 
Wanderung Lauda - TBB (11 km)
Spessartverein Wanderfreunde e.V. TBB
Uhrzeit und Treffpunkt entnehmen Sie 
bitte der Tagespresse

Konzert „Klage einer Mutter“
Bezirkskantorat Tauberbischofsheim;
Komposition „Pianto della Madonna“ von 
Claudio Monteverdis
17 Uhr, Stadtkirche St. Martin TBB

Donnerstag, 22. März 
Schlosskeller-OPENING  
(jeden 3. Donnerstag)
Es gibt: eingelegter Wildschweinbraten 
(16,90€); 
Handkäse mit Musik (5,90€)
Vorbestellung Essen unter 09341-2218.
18 Uhr, Schlosskeller im Schloss TBB

Samstag, 24. März bis 
Sonntag, 25. März 

Deutsche Samsung Fechtmeister-
schaften 
Damen- und Herrenflorett
Fechtzentrum Tauberbischofsheim

Samstag, 24. März 
Mitgliederversammlung des  
Sozialverband VdK TBB
Anmeldung unter: 09341/7930 Frau Wag-
ner
15 Uhr, Johannes-Sichert-Haus

Frühlingskonzert
Musikverein Hochhausen
20 Uhr, Konradsaal Hochhausen

Liederabend „offener Singtreff“
Stadthalle TBB, Vitryallee

Dienstag 27. März 
Spielen im Erzähl-Café
Skat, Tridom, Rumy-cup – nach Wunsch 
der Gäste
Freundeskreis Erzähl – Café e. V.
15 bis 18 Uhr, Frauenstraße 2

Städtische  
Mediothek

Kontakt: 
Städtische Mediothek  Tauberbischofsheim 
Blumenstraße 5 (hinter dem Rathaus), 
97941 Tauberbischofsheim  
Telefon: 09341/803-83, Email: mediothek@
tauberbischofsheim.de

Öffnungszeiten: 
Montag: 13 bis 18 Uhr
Dienstag: Veranstaltungstag
Mittwoch: 13 bis 18 Uhr
Freitag: 13 bis 18 Uhr
Samstag: 10.30 bis 12.30 Uhr

Der Bücherwurm
Programmvorschau
Jeden Montag von 16.00 – 16.30 Uhr 
in der Mediothek
                                                                                                                                                                                                  

19.03. Wie Henri Henriette fand – Henri 
Hahn kocht für sein leben gern. Eines Ta-
ges entdeckt er in einem Rezept eine Zu-
tat: Ein Ei. Sofort ist er Feuer und Flamme. 
Ein Ei, das muss er haben!

26.03. Die Babuschka, Sascha und das 
Huhn Natascha – Kurz vor Ostern, eine 
schöne Russische Ostergeschichte.

Kunstverein 
März 2018

Jour fixe – freies Malen für jede(n) 
Mittwoch, 14., 21. und 28. März, 18 bis 
21 Uhr
Freitag, 16. März, 16 bis 19 Uhr
Ort: KunstWERK 5, Eichstraße 5, nahe beim 
Schloss
Kostenbeitrag 4 €/3 € (Mitglieder)
keine Anmeldung erforderlich

Krea-K-tiver Malnachmittag für Kinder 
und Jugendliche
Mittwoch, 21. März, 16 bis 17.30 Uhr
Ort: KunstWERK 5, Eichstraße 5, nahe beim 
Schloss
Forum für Kinder und Jugendliche ab 9 
Jahren mit Interesse am Malen, Zeichnen, 
Werken. Betreut von Sabine Brameier und 
Gunter Schmidt. Bringen und Abholen ist 
durch Erziehungsberechtigte zu regeln.
Kostenbeitrag: 2 Euro, Teilnahme ohne 
Voranmeldung möglich
Infos: 09341/ 898360 (Herta Beierstettel)

Ausstellung. SEPIA: Werkschau
Samstag, 17. und 24. März, 10.30 bis 
12.30 Uhr
Sonntag, 18. und 25. März, 14 bis 18 
Uhr
und nach Vereinbarung (kvtbb@gmx.de)
Ort: Engelsaal, Blumenstr. 5, 97941 Tauber-
bischofsheim
Eintritt frei

Kirchliche Nachrichten
Katholische Gottesdienste

Samstag, 17. März, 18.30 Uhr, Eucharis-
tiefeier, St. Martin

Sonntag, 18. März, 10.30 Uhr, Eucharis-
tiefeier, St. Bonifatius

Evangelische Gottesdienste
Samstag, 17. März, 18 Uhr, Passionsan-
dacht, Christuskirche

Sonntag, 18. März, 9.30 Uhr, Gottesdienst 
mit Konfirmandengespräch, Christuskir-
che
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Dauertermine

Montag
Martinchentreff - für Eltern mit  
Kleinkindern von 1 bis 3 Jahren
Unter Begleitung einer Erzieherin finden 
kreative, motorische und musikalische An-
gebote statt mit dem Ziel, Eltern in ihrer 
Erziehungskompetenz zu stärken. Ein pä-
dagogisches Angebot für Eltern mit Klein-
kindern von 1 bis 3 Jahren, die noch keine 
Kita besuchen.
9.30 bis 11.30 Uhr, Netzwerk Familie

Herzsportgruppe
Behindertensportverein Tauberbischofs-
heim e. V.
17 Uhr und 18. 30 Uhr, Sporthalle ehemali-
ge Kurmainzkaserne

Bridge – Bridge-Club,  
Tauberbischofsheim
Gäste sind jederzeit herzlich willkommen. 
Anmeldung am Spieltag bis 14 Uhr bei 
Eberhard Brunk 09341/3534 oder Maria 
Mischek 09341/2056.
19 Uhr, Johannes-Sichart-Haus TBB

Chorprobe der Kantorei 
Findet in den Ferien nicht statt.
20 bis 21.30 Uhr, Evangelische Kirchenge-
meinde, Kirchweg 3, Tauberbischofsheim

Skigymnastik - Surf- und Skiclub  
Tauberbischofsheim e. V.
20 bis 21 Uhr, Sporthalle oberhalb der AOK

Volleyball - Surf- und Skiclub  
Tauberbischofsheim e. V.
Interessenten herzlich willkommen
Aktuelle Infos unter www.ssc-tbb.de
21 bis 22 Uhr, Sporthalle oberhalb der AOK

DRK Gymnastikgruppe 60+
14 bis 15 Uhr Gruppe in der DRK Kreisge-
schäftsstelle Tauberbischofsheim
Altersgerechte Gymnastik  für Senioren 
zur Förderung des Wohlbefindens
Schnuppern jeder Zeit möglich

Dienstag
Tierschutz-Laden /- Flohmarkt
Tierschutzverein Tauberbischofsheim und 
Umgebung
10 bis 12 Uhr und 14 bis 16 Uhr, Marktplatz 5 

Chorprobe des Posaunenchores
19 bis 21 Uhr, Evangelische Kirchenge-
meinde, Kirchweg 3, Tauberbischofsheim

Hospiz-Stammtisch für alle  
Interessierten (letzter Di. im Monat)
19.30 Uhr, „Steakhaus Arena“ Hauptstr. 58 
TBB

Chorprobe Frauenchor Offener  
Singtreff
19.30 bis 21 Uhr, Johannes-Sichart-Haus, 
Kapellenstr. 21

DRK Gymnastikgruppe 60+
14.30 bis 15.30 Uhr Gruppe in der DRK 
Kreisgeschäftsstelle in Tauberbischofs-
heim

DRK Tanzgruppe 60+
16.15 bis 17.15 Uhr Für Tanzbegeisterte, in 
der DRK Kreisgeschäftsstelle in Tauberbi-
schofsheim

Mittwoch
Offener Stammtisch (jeder 2. Mi.)
15.30 Uhr, Adam-Rauscher-Haus

Geführte Nachmittagswanderung  
mit dem Spessartverein
Die Teilnahme ist kostenlos, evtl. fallen Ge-
bühren für Fahrkarten an.
ab Dienstag: Informationen in der Tourist-
Information

Walking & Nordic-Walking - Turnabtei-
lung, TSV 1863 Tauberbischofsheim 
Freizeitsport für jedermann. Nordic Wal-
king-Stöcke sind mitzubringen
9 bis 10 Uhr, Parkplatz am Hamberg in den 
Sommermonaten, ansonsten Freibad Tau-
berbischofsheim

Zwergentreff (Netzwerk Familie + 
Kindertagesstätte St. Lioba)
Eine integrative Gruppe für Eltern und ihre 
Kinder mit und ohne Behinderung ab 3 

Monaten bis zum Kindergarteneintritt un-
ter Begleitung einer pädagogischen Fach-
kraft Edeltraud Kossowski, Erzieherin. Aus-
kunft unter Tel. 09341/3298 (findet nicht in 
den Ferien statt).
9.30 bis 11.30 Uhr, Kindertagesstätte St. 
Lioba

Offener Bibelgesprächskreis  
(Liebenzeller Gemeinschaft)
richtet sich an alle, die Interesse an der 
Bibel haben und diese besser verstehen 
möchten.
Kontakt: Pastoraldiakonin U. Blutbacher 
(Tel: 09341/848848 & ursula.blutbacher@
lgv.org).
10 bis 11.30 Uhr und 19.30 bis 21.15 Uhr, 
Blumenstraße 3 TBB (gegenüber der Me-
diothek)

Café Vergissmeinnicht
Treffen von älteren Menschen und De-
menzkranken – Entlastung für pflegende 
Angehörige. Tel. 09341/8473-0 – Evangeli-
sche Heimstiftung 
14.30 bis 17.30 Uhr, Johannes-Sichart-
Haus, Kapellenstraße 21

Katholische Öffentliche Bücherei  
St. Bonifatius
Bücher für Kinder und Erwachsene kön-
nen kostenlos ausgeliehen werden. Neue 
Leser sind herzlich willkommen.
16 bis 18 Uhr, Kapellenstr. 1 (unterhalb der 
Kirche)

Trauercafé „Sonnenlicht“  
(1. Mittwoch im Monat)
für alle, die sich in entspannter Runde bei 
Kaffee und Kuchen mit Betroffenen aus-
tauschen möchten und dort kompetente 
Gesprächspartner finden; eine Anmel-
dung ist nicht erforderlich.
16 bis 18 Uhr, Johannes-Sichart-Haus (UG)

JOUR FIXE - Kunstverein  
Tauberbischofsheim 
Malerwerkstatt für jedermann und Speck-
steinstudio; Unkostenbeitrag 4 Euro
18 bis 21 Uhr, KunstWERK 5, Eichstraße 5

Hundeschule
Gruppentraining mit Spiel und Spaß; Infos: 
www.hsv-tauberbischofsheim.de
19 Uhr, Hundesportverein Tauberbischofs-
heim 1980 

Chorprobe des Gospelchores „Sunray“
Evangelische Kirchengemeinde. Findet in 
den Ferien nicht statt.
19.30 bis 21 Uhr,  evangelischer Kirchen-
saal, Tauberbischofsheim 

Donnerstag, 29. März 
Konzert mit Swetlana Rozhkowa und 
Igor Memenko
Neues, sehr witziges Programm 
Eintrittskarten (ab 35 €) unter Tel.-Nr. 
030/25293325 oder
www.glob-art.de bestellbar
19 Uhr, Stadthalle TBB, Vitryallee

Freitag, 30. März 
Forellenessen
TV Dittigheim
16 Uhr, Turnhalle TV Dittigheim
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Chorprobe Männergesangsverein 
Liederkranz
19.30 bis 21 Uhr, Schmiederstraße 18

Chorprobe Kath. Kirchenchor  
St. Bonifatius
20 bis 21.30 Uhr, Bonifatiussaal, Kapellen-
str. 2

Donnerstag
Nordic-Walking – SV Hochhausen
Offen für jeden Mann und jede Frau
9.30 bis 10.30 Uhr, Hochhausen, Grillhütte 
an Großholz

Tierschutz-Laden/-Flohmarkt
Tierschutzverein Tauberbischofsheim und 
Umgebung
10 bis 12 Uhr und 14 bis 16 Uhr, Marktplatz 5

VdK-Stammtisch (an jedem 2. Donners-
tag im Monat)
15 Uhr, Johannes-Sichart-Haus, Kapellen-
straße 21

Probe Kinder- und Jugendchor  
Mini-Maxis
Gruppe 1 (Vorschulkinder 1. und 2. Klasse): 
15 bis 16 Uhr
Gruppe 2 (Kinder 3. und 4. Klasse): 
16 bis 17 Uhr
Gruppe 3 (Jugendliche 5. Klasse): 
17 bis 18 Uhr
Winfriedsheim, Schafweg 1

Bücherei im Ev. Gemeindezentrum
Findet in den Ferien nicht statt.
16 bis 18 Uhr, Evangelische Kirchenge-
meinde, Würzburger Straße 20, Tauberbi-
schofsheim

Nordic Walking Surf- und Skiclub TBB
aktuelle Infos unter www.ssc-tbb.de
17.45 Uhr, Treffpunkt: Parkplatz Hamberg 
und in den Wintermonaten Parkplatz MGG

Jugendkreis  
(Liebenzeller Gemeinschaft)
für Jugendliche von 15 bis 20 Jahren  
Gott & Du, Gemeinschaft, Aktionen
Kontakt: Silke Frey - Jugendreferentin (Tel.: 
09341/ 8019333)
18 bis 19.30 Uhr, (findet nicht in den Ferien 
statt) Blumenstraße 3 (gegenüber der Me-
diothek)

Stammtisch des Heimatvereins 
 Impfingen (an jedem 1. Donnerstag  
im Monat)
Ein kleiner Imbiss wird angeboten. Allen 

Gästen, besonders auch Neubürgern wird 
angeboten in dieser Zeit das gesamte 
kleine Dorfmuseum kostenlos zu besichti-
gen und in gemütlicher Runde im kleinen 
Weinbaumuseum Gespräche zu führen 
und Erinnerungen auszutauschen.
Auch Nichtmitglieder sind herzlich will-
kommen.
18 Uhr, kleines Weinbaumuseum (Keller 
altes Schulhaus neben der Kirche)

Schlosskeller hat geöffnet  
(jeden 3. Donnerstag im Monat)
18 Uhr, Schlosskeller im Kurmainzischen 
Schloss TBB

Spielabend Schachclub  
Tauberbischofsheim
Gäste sind herzlich willkommen. An-
sprechpartner: Matias Kienzler (Tel.: 
093741/845358)
(Kinder/Jugend ab 18.30 Uhr)
19.30 Uhr, Johannes-Sichart-Haus, Kapel-
lenstr. 21

Chorprobe Kath. Kirchenchor  
St. Martin
Kath. Kirchengemeinde 
19.30 Uhr, (im Sommer 20 Uhr) Winfried-
heim, Schafweg 1

Freitag
Flötenensemble “i flauti dolci”
8.30 bis 9.30 Uhr, Bezirkskantorat, Stamm-
bergweg 1

Tierschutz-Laden/-Flohmarkt
Tierschutzverein Tauberbischofsheim und 
Umgebung
11 bis 15 Uhr, Marktplatz 5

Probe „Lebensfarben“
Musikgruppe
18.30 Uhr, Bonifatiuszimmer (1. OG), Win-
friedsheim, Schafweg 1 

Samstag
Tierschutz-Laden/-Flohmarkt
Tierschutzverein Tauberbischofsheim und 
Umgebung
10 bis 13 Uhr, Marktplatz 5

Nordic-Walking – SV Hochhausen
offen für jeden Mann und jede Frau
14 bis 15 Uhr, Hochhausen, Parkplatz am 
Friedhof

Hundeschule und Welpenspiele
Gruppentraining mit Spiel und Spaß für 
Anfänger und Fortgeschrittene, Workshop 
und Beratung vor und nach dem Hunde-
kauf. Infos: www.hsv-tauberbischofsheim.
de
14.30 Uhr, Hundesportverein Tauberbi-
schofsheim 1980 

Lauf- und Walkingtreff – TSV 1863 
Tauberbischofsheim 
Freizeitsport für jedermann
14.30 Uhr, Hamberg Waldparkplatz „Kai-
serspitze“

Sonntag
Gottesdienst  
(Liebenzeller Gemeinschaft)
Während dem Gottesdienst findet parallel 
ein Kindergottesdienst statt.
10.30 bis 11.30 Uhr in der Blumenstraße 3 
(gegenüber der Mediothek)

Montag bis Freitag
Nachbarschaftshilfe TBB 
Alltagshilfe, Hauswirtschaft, Grundpfle-
ge, Betreuung, Schriftverkehr u.v.m., Tel. 
09341/92 05 22.
9 bis 11 Uhr 

Dienstag bis Freitag
Familiencafé für Jedermann 
Gemeinsames frühstücken, andere Men-
schen kennenlernen, plaudern, sich aus-
tauschen. Kleine Besucher können sich in 
der Spielecke vergnügen
10 bis 12 Uhr, Netzwerk Familie, Schmie-
derstraße 25

Dienstag, Donnerstag 
und Sonntag

Das Erzähl-Café hat geöffnet
Freundeskreis Erzähl-Café, Tel. 09341/7255 
– Programmbeginn: 16 Uhr
15 bis 18 Uhr, Erzähl-Café, Frauenstraße 2
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Wir wetten, dass Sie bei einem 
Wechsel von mindestens drei  
Versicherungen, z. B. Ihrer Hausrat-, 
Haftpflicht- und Unfallversicherung, 
zur HUK-COBURG mindestens  
50 Euro im Jahr sparen.

Verlieren wir die Wette, erhalten  
Sie einen Einkaufsgutschein von  
Amazon im Wert von 50 Euro, ohne  
weitere Verpflichtung.

Rufen Sie an und vereinbaren  
Sie einen Vergleichstermin! 
Die Teilnahmebedingungen finden 
Sie unter www.HUK.de/checkwette

Wetten, 
wir sind 
günstiger?!
50 Euro sind Ihnen sicher

Kundendienstbüro
Helmut Ziegler
Versicherungsfachmann
Tel. 09341 6006877
FAX 09341 6006878
helmut.ziegler@HUKvm.de
Albert-Schweitzer-Str. 18
97941 Tauberbischofsheim
Mo., Di., Do.,Fr. 9:00 – 13:00 Uhr
Mo., Di., Do. 15:00 – 18:00 Uhr
sowie nach Vereinbarung

Kundendienstbüro
Christine Fürst
Versicherungsfachfrau
Tel. 07931 5636192
FAX 07931 5636193
christine.fuerst@HUKvm.de
Poststr. 2-4
97980 Bad Mergentheim
Mo., Di., Do. Fr. 9.00 – 13.00 Uhr
Mo., Di., Do. 15.00 – 18.00 Uhr
sowie nach Vereinbarung

Kundendienstbüro
Johannes Pietrowski
Versicherungsfachmann
Tel. 09342 9183433
FAX 09342 9183432
johannes.pietrowski@HUKvm.de
Luisenstr. 2
97877 Wertheim
Mo.,Di.,Do. 9:00 – 13:00 Uhr
Mo.,Di.,Do. 14:30 – 18:00 Uhr
Mi.,Fr. 9:00 – 14:00 Uhr
und nach Vereinbarung

Ich bin für Sie da, wenn Sie mich brauchen.

für Tauberbischofsheim und Umgebung.

Wellenbergstraße 2, 97941 Tauberbischofsheim

birgitbartsch@t-online.de   www.birgitbartsch.de

Ihr Bestattungshaus Birgit Bartsch

(   0 93 41 / 84 81 98

GARTENPFLEGE
Biete Ihnen verschiedene Dienst-
leistungen im Bereich Garten und 

Baumpflege an, dazu gehören:

¡ Baumfällungen 
¡ Baumkronen schneiden 
¡ Hecken schneiden 
¡ Rasen mähen 
¡ u.v.m.

Haben Sie Fragen oder brauchen Hilfe?

Rufen Sie mich unter 
0 93 41 / 89 39 95 65 oder 

01 76 / 70 64 45 97 an.

Großer Geflügelverkauf
Enten – Gänse – Puten u. Mast bitte vorbestellen!
Am Montag, 9. 4. 2018
Tauberbischofsheim,  
in der Nähe vom Raiffeisenmarkt 10.30 Uhr

Geflügelzucht J. Schulte 
Tel. 0 52 44 / 89 14, Fax 0 52 44 / 7 72 47

Betreutes Wohnen (ab 60 J.) 
in Tauberbischofsheim 

Mitten im Ortskern – moderne und helle 2-Zim-
merwohnung im EG mit Terrasse und kl. Gartenflä-
che, Wfl. ca. 62,5 m², Aufzug, Gemeinschaftsraum. 

KM € 412 + NK + Betreuung. Nah-Fernwärme 
KWK, 85kWh/(m²a) Endenergie lt. Bedarfsausweis, 

Bj. 2011, Klasse C. Terminvereinbarung unter 
FWD Hausbau- und Grundstücks GmbH,  

Frau Schierbaum Tel.: 0 62 21 / 87 50-1 74.

 Nasse Wände? 
 Feuchter Keller? 

ANALYSIEREN. PLANEN. SANIEREN. 
TÜ  V  -R  heinland überwacht, 10 Jahre Gewährleistung, 
95.000 erfolgreiche Sanierungen in der Gruppe

Abdichtungstechnik Dipl.-Ing. Tremel GmbH
 Tauberbischofsheim - Buchen - Weikersheim

t 09341 - 89 61 333 oder 06281 - 50 09 955 

www.isotec.de/tremel

 Feuchter Keller? 

Opfer werden
zumeist
vergessen!

Das muss sich
ändern!

Helfen Sie mit!

WEISSER RING e. V.
55130 Mainz
www.weisser-ring.de
Bundesweit 420 Außenstellen

Spendenkonto 34 34 34
Deutsche Bank Mainz · BLZ 550 700 40

Zur Information:
Der Tierschutzverein Tauberbischofsheim und Umgebung e.V. weist aus gege-
benem Anlass auf Folgendes hin:

Der im Januar 2018 in 97941 Tauberbischofsheim eröffnete  
Secondhand-Shop für einen guten Zweck wird nicht durch den  
Tierschutzverein Tauberbischofsheim und Umgebung e.V. geführt,  
sondern durch völlig selbstständige, private Betreiber.

Gleichwohl wünschen wir dem Leiter dieses neu eröffneten Secondhandladens 
viel Erfolg bei seinem Vorhaben.

100 % nachhaltig. 
Jetzt Pate werden und  
langfristig helfen.

Ihr Kontakt zu uns:
www.DRK.de/Paten 
       030 / 85 404 - 111  
Spenderservice@DRK.de

Projektpatenschaft

Auslandshilfe




